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„Fusion der Volksbanken: Wichtige Infos
für Bielefeld und Herford-Kunden“

Fusion der Bielefelder Volksbanken: Einschränkungen bei
Online-Banking und Schließungen von Geschäftsstellen am

23.-25.08.24.

Die bevorstehende Fusion der Volksbanken Bielefeld-Gütersloh
und Herford-Minden wird in der kommenden Woche spannend.
Die beiden Banken bringen ihre IT-Systeme und Datenbestände
am Wochenende vom 23. bis 25. August 2024 zusammen. Diese
einschneidende Maßnahme bringt nicht nur organisatorische
Änderungen mit sich, sondern wird auch die tägliche Nutzung
von Bankdienstleistungen in der Region beeinflussen.

Während dieses Fusionierungsprozesses ist mit
Einschränkungen bei den digitalen Angeboten zu rechnen. Die
Bürger sollten sich darauf vorbereiten, dass sowohl das Online-
Banking als auch der Zugang zu Geldautomaten und
Selbstbedienungsgeräten temporär beeinträchtigt sein könnte.
Um die Kunden rechtzeitig darüber zu informieren, wurden
bereits Briefe an die Bankkunden verschickt, die detaillierte
Informationen zu den geplanten Änderungen enthalten.

Vorübergehende Schließungen und
administrative Umstellungen

Die Fusion wird nicht nur die digitalen Dienste betreffen,
sondern auch einige lokale Geschäftsstellen. An diesem Freitag,
dem 23. August, werden einige Filialen vorübergehend
geschlossen sein, was zu einer gewissen Unannehmlichkeit für
die Kunden führen kann. Die Banken haben betont, dass diese



Schritte notwendig sind, um eine reibungslose Integration der
beiden Institute zu gewährleisten.

Es ist ein großer Schritt für die beiden Volksbanken, die durch
die Fusion ihre Kräfte bündeln wollen, um ihre Dienstleistungen
zu optimieren und die Kundenzufriedenheit zu steigern.
Gleichzeitig wird auf die Wichtigkeit dieser Maßnahme
hingewiesen, um die zukünftige Wettbewerbsfähigkeit in einem
sich kontinuierlich verändernden Finanzmarkt zu sichern.

Die Fusion ist auch von Bedeutung, weil sie signalisiert, wie sich
die Bankenlandschaft in Deutschland entwickelt. In Anbetracht
der wachsenden Digitalisierung und der Notwendigkeit für
Banken, sich anzupassen, wird diese Zusammenarbeit ein
Indikator für eine breitere Trendsituation im Sektor sein.
Kleinere Banken sehen sich zunehmend gezwungen, mit
anderen Instituten zu fusionieren, um Lieferfähigkeit und
Servicequalität zu verbessern.

Die Volksbanken Bielefeld-Gütersloh und Herford-Minden sind
vor der Fusion gefordert, ihren Kunden die Notwendigkeit und
die Vorteile dieser Änderungen klar zu kommunizieren. Die
Kooperation könnte auch potenziell neue Dienstleistungen und
verbesserte Angebote für die Kunden mit sich bringen, die in der
Zukunft erwartet werden können. Die Fusion könnte somit der
Beginn einer neuen Ära für die beiden Banken darstellen.

Auswirkungen auf digitale Bank Angebote

Mit der Zusammenführung der IT-Systeme sollen letztlich die
Dienstleistungen verbessert werden. Auch wenn der Prozess
temporäre Einschränkungen verursacht, ist das langfristige Ziel,
eine stabilere und benutzerfreundlichere Banking-Plattform zu
schaffen. Für die Kunden bedeutet dies, dass sie künftig von
einem stärkeren und besser integrierten Service profitieren
könnten.

Die Bielefelder Bankkunden sind aufgefordert, sich auf die



bevorstehenden Änderungen vorzubereiten, um mögliche
Überraschungen zu vermeiden. Ein gewisses Maß an Geduld
wird von den Nutzern erwartet, besonders während der
Übergangszeit, wenn die Systeme zusammengeführt werden.
Letztlich sollen diese Änderungen die Bank nachhaltig stärken
und eine Bemühung darstellen, den Anforderungen der heutigen
digitalen Welt gerecht zu werden.

Wichtigkeit der Fusion für die
Bankenlandschaft

Das Ereignis zeigt außerdem, wie wichtig der technologische
Fortschritt für die Banken ist, um den Anschluss nicht zu
verlieren. Es ist ein Zeichen dafür, dass die Bankenlandschaft in
Deutschland dynamisch bleibt und ständig nach neuen Wegen
sucht, um ihre Position zu festigen. Über den unmittelbaren
technischen Problemen hinaus kann die Fusion als relevanter
Schritt angesehen werden, um in Zukunft ökonomische Stabilität
und Wachstum zu sichern.

Hintergrundinformationen zur Fusion

Die Fusion der Volksbanken Bielefeld-Gütersloh und Herford-
Minden ist Teil einer aktuellen Konsolidierungsphase im
deutschen Genossenschaftsbankensektor. In den letzten Jahren
haben zahlreiche Banken Fusionen angestrebt, um ihre
Wettbewerbsfähigkeit zu steigern und den steigenden
regulatorischen Anforderungen gerecht zu werden. Diese
Fusionen sollen nicht nur Kostensenkungen, sondern auch eine
Stärkung der Marktposition der beteiligten Institute erreichen.
Die Volksbanken in Deutschland haben traditionell eine starke
regionale Verankerung, die durch solche Zusammenlegungen oft
vertieft wird.

Ein zentrales Ziel dieser Fusion ist es, den Mitgliedern und
Kunden ein erweitertes Dienstleistungsangebot zu bieten. Die
zusammengeführte Bank wird voraussichtlich von einer



größeren Kundenbasis und einem breiteren Produktportfolio
profitieren, was zu einer verbesserten finanziellen Stabilität
führen kann. Darüber hinaus ermöglicht die Bündelung von
Ressourcen auch Investitionen in moderne Technologien, die für
die digitale Transformation unerlässlich sind.

Statistiken zur
Genossenschaftsbankbranche

Laut den aktuellen Daten des Bundesverbandes der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR) ist die Anzahl der
Genossenschaftsbanken in Deutschland im Jahr 2023 auf etwa
900 gesunken. Dies ist ein Rückgang von etwa 25 % in den
letzten zehn Jahren, was eine verstärkte Tendenz zu Fusionen im
Sektor widerspiegelt. Im Jahr 2022 betrugen die kumulierten
Bilanzsummen dieser Banken insgesamt über 600 Milliarden
Euro, was die Größe und Relevanz der Genossenschaftsbanken
für die deutsche Wirtschaft verdeutlicht.

Zusätzlich berichtete der BVR, dass die Genossenschaftsbanken
im ersten Halbjahr 2023 einen Anstieg der provisionsbasierten
Einnahmen um 5 % verzeichneten, was zeigt, dass trotz der
Herausforderungen einige Banken erfolgreich in neue
Geschäftsfelder investieren können. Der Fokus auf digitale
Dienstleistungen war hierbei ein zentraler Faktor für das
Wachstum, da mehr Kunden Online-Banking und mobile
Anwendungen bevorzugen.
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